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„… erzähl’ das keinem Kind, sonst kleb’ ich Dir eine“ –  so kommentierte Astrid Lind-
gren auf dem Höhepunkt ihres literarischen Schaffens ihre Absage an alle transzen-
denten und spirituellen Deutungsversuche des phantastischen Jugendromans „Die 
Brüder Löwenherz“. 
 

Vor etwas mehr als hundert Jahren, am 14. November 1907 geboren, wurde Astrid 
Lindgren zur bekanntesten und erfolgreichsten Kinderliteratur-Autorin der Welt. Seit 
über 60 Jahren erfährt ihr Werk multimediale und internationale Verbreitung. Jeder 
scheint sie zu kennen. Und doch verbirgt sich hinter ihren Märchen, Geschichten und 
Romanen eine nicht leicht zugängliche Persönlichkeit.  
 

Mit vier Themenbereichen möchte die von Prof. Birgit Dankert, Hamburg,  konzipierte 
und bis zum 26. Januar 2008 in der Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg Carl 
von Ossietzky mit großem Erfolg gezeigte Ausstellung dem Menschen hinter der Le-
gende Astrid Lindgren näher kommen: Kindheit und Kinderparadiese, die schwierige 
Mutterrolle in Leben und Werk, die Autorin als Medienmanagerin und schwedischer 
Kulturexport für das Nachkriegs-Deutschland 1949.  
 

Ergänzt wird die Ausstellung durch eine Datenbank der in deutscher Sprache er-
schienenen Texte und Medien von und über Astrid Lindgren, den größten Teil der 
Fachliteratur über sie sowie Kinderbücher der Nachkriegszeit aus niedersächsischen 
Verlagen. 
 
 

Der Eintritt ist frei. 
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